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Seniorengruppen 18 15
Universitäten/PH/FH 15 26
Volkshochschule 27 14
Vereine 14 19

Gesamt 163 176

4. öffentliche Veranstaltungen in Linden-Museum

a. Veranstaltungen des Linden-Museums
Vorträge/Konzerte zu Sonderausstellungen 25 44
Jour Fixe der Abteilung Afrika 12 10
Gesellschaft für Erd-und Völkerkunde 11 14

Kindernachmittage 13 15
Ferienprogramme (Hallo Kinder) 19 18
Publikumsführungen: Dauerausstellungen 69 38
Publikumsführungen: Sonderausstellungen 116 180
Familienprogramme 4

b. Veranstaltungen anderer Träger 58 65

Gesamt 323 388
Gesamtzahl der durchgeführten
und organisierten Veranstaltungen 1205 1280

III. Führungen, Veranstaltungen und Kooperationen

Aus den mehr als 1200 Führungen und Veranstaltungen werden im folgenden einige
Beispiele vorgestellt, um die Bandbreite der Arbeit beider Referate zu zeigen:
1. Die fremdenfeindlichen Aktionen, die in den Morden von Mölln und Solingen

gipfelten, haben zu einer verstärkten Auseinandersetzung mit dem Thema »Frem
denfeindlichkeit« geführt. Als Folge davon ist das Linden-Museum im Jahre 1993
in seiner Vermittlungsfunktion fremder Kulturen besonders gefordert worden. Die
Referate Museumspädagogik und Öffentlichkeitsarbeit haben mit speziellen Pro
grammen zum Themen »Der Fremde« und »Vorurteile« versucht, zu einer Sensi
bilisierung der Öffentlichkeit beizutragen. Auf gute Resonanz stieß die Beteili
gung des Linden-Museums an den Aktionstagen gegen Fremdenfeindlichkeit, zu
denen der Landtag Baden-Württembergs im Januar 1993 aufrief. In diesem Rah
men wurden Führungsgespräche, Programme für Schulklassen zum Thema »Wer
ist der Fremde?« und eine abschließende Diskussionsrunde durchgeführt. Um
dem Erfahrungsaustausch einen regelmäßigen Rahmen zu geben, wurde ein
»Interkulturelles Forum« gegründet, in dem sich Vertreter zahlreicher Nationa
litäten regelmäßig treffen und projektbezogen arbeiten.

2. Das Jahr 1993 stand in Stuttgart im Zeichen der V. Internationalen Gartenbauaus
stellung »IGA Stuttgart Expo 93«. Auf Anregung des damaligen Ministerium für
Wissenschaft und Kunst hat das Linden-Museum eine große Sonderausstellung
im Gebäude des Württembergischen Kunstvereins zum Thema »Die Gärten des
Islam« ausgerichtet. Im Rahmen der Nationenwochen und mit finanzieller Unter
stützung der IGA fanden im Forum am Rosensteinpark die »Tage islamischer Kul
tur« statt, bei denen Gruppen aus Kenia, der Türkei, dem Iran und aus Java auf
traten.

3. Das »Hallo Kinder«-Ferienprogramm griff das Thema »Mensch und Natur« auf.
Kinder und Erwachsene hatten Gelegenheit zu erfahren, wie Menschen ihren
natürlichen Lebensraum auf vielfältige Weise nutzen und verändern. Die Themen
reichten von »Wüste und Regenwald - Leben im Schatten der Sonne« bis »Leben


